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See the notice on TED website

464380-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Installation von Rohrleitungsnetzen – FW-Verbindungsleitung Vorwerk - St. 
Lorenz, Lübeck (TWB)
OJ S 127/2026 06/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Lübeck Energie GmbH
E-Mail: isabell.thole@travenetz.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Wärme

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: FW-Verbindungsleitung Vorwerk - St. Lorenz, Lübeck (TWB)
Beschreibung: Das Projekt dient der Erweiterung und Optimierung der Energieinfrastruktur 
durch die Verbindung zweier bestehender Fernwärmenetze über eine rund 3,2 Kilometer 
lange Transportleitung zwischen der Schwartauer Allee (Vorwerk) und der Ziegelstraße (St. 
Lorenz) in Lübeck. Entlang der Trasse sind bereits Teilabschnitte als Bestandsleitungen 
vorhanden. Die drei geplanten Bauabschnitte schließen die noch bestehenden Lücken und 
vervollständigen so die Gesamtverbindung. Insgesamt werden dabei etwa 2,5 Kilometer neue 
Rohrleitungen verlegt, um eine durchgängige und leistungsfähige Wärmetransportstrecke zu 
schaffen. Technisch kommen überwiegend Rohrdimensionen DN 400 (mit 630 mm 
Ausmanteldurchmesser je Rohr) sowie im Bereich der Ziegelstraße DN 200 (DN 350) zum 
Einsatz, abgestimmt auf vorhandene Infrastruktur und Verkehrsbedingungen. 1. BA 
[Schwartauer Allee (Nord)], DN400, 750m: 10/2026 - 06/2028 2. BA (Schwartauer Allee), 
DN400, 950m: 10/2026 - 08/2028 3. BA (Ziegelstraße), DN200, 780m: 03/2027 - 11/2028 Die 
Bauausführung umfasst insbesondere Tiefbau-, Rohrleitungs- und qualifizierte 
Schweißarbeiten nach den geltenden Fernwärmeregelwerken. Voraussetzung für die 
Ausführung ist durch Vorlage einer unabhängigen Zertifizierung durch zugelassene 
Organisation, wie z.B. nach AGFW FW 601 (FW1,st), um eine fachgerechte und 
qualitätsgesicherte Umsetzung sicherzustellen.
Kennung des Verfahrens: 571dbc1c-e0f4-4bfb-9440-e0a04cc86d94
Interne Kennung: R 6631/26
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45231112 Installation von Rohrleitungsnetzen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Lübeck
Land, Gliederung (NUTS): Lübeck, Kreisfreie Stadt (DEF03)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/464380-2026
mailto:isabell.thole@travenetz.de
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2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YFYM3RT#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: FW-Verbindungsleitung Vorwerk - St. Lorenz, Lübeck (TWB)
Beschreibung: Die Auftragserteilung steht unter dem Vorbehalt der Erlangung aller ggfs. 
erforderlichen Verwaltungsakte. In Bezug auf die Bewilligung der Förderung gilt Folgendes (§ 
158 BGB) - Der Vertrag/Zuschlag tritt hinsichtlich der Leistungspflichten erst in Kraft, wenn die 
beantragte Förderung bewilligt wird (aufschiebende Bedingung) - Der Vertrag/Zuschlag wird 
hinsichtlich der Leistungspflichten unwirksam, falls der Antrag auf Förderung abgelehnt wird 
(auflösende Bedingung) - Dem Auftraggeber steht ein eindeutiges Rücktrittsrecht zu, falls der 
Antrag auf Förderung abgelehnt wird (Rücktrittsrecht)
Interne Kennung: R 6631/26

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45231112 Installation von Rohrleitungsnetzen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Lübeck
Land, Gliederung (NUTS): Lübeck, Kreisfreie Stadt (DEF03)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/11/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind die im Folgenden 
angegebenen Unterlagen/Nachweise/Erklärungen vollständig mit einzureichen! 
Teilnahmeanträge, die nicht die geforderten Unterlagen, Erklärungen und Nachweise komplett 
enthalten, werden nicht berücksichtigt. Die Unterlagen, Erklärungen und Nachweise sind 
zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Die 
Erklärungen und Nachweise sollen in der angegebenen Reihenfolge (1)- (13) 
zusammengefasst werden und als Ganzes, bestenfalls durchnummeriertes Dokument 
abgegeben werden. Als vorläufiger Eignungsnachweis wird zudem die Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung {EEE) akzeptiert, soweit diese die nachfolgenden Erklärungen 
und Nachweise umfasst. Von ausländischen Bietern sind gleichwertige Bescheinigungen ihres 
Herkunftslandes einzureichen. Soweit die Aktualität der Eigenerklärung bzw. des 
Eignungsnachweises gefordert wird, bedeutet dies, dass die Erklärung bzw. der Nachweis 
nicht älter als 6 Monate oder mindestens noch 6 Monate gültig zu sein hat. 1) Vorlage eines 
aktuellen Handelsregisterauszuges oder einer gleichwertigen Urkunde oder Bescheinigung 
einer zuständigen Verwaltungsbehörde oder eines Gerichts des Herkunftslandes des 
Bewerbers, soweit aufgrund der Unternehmensform eine Eintragung vorgesehen ist. 2) 
Eigenerklärung, dass keine zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 und Abs. 4 
GWB und keine fakultativen Ausschlussgründe gemäß § 124 Abs. 1 GWB vorliegen sowie 
keine Ausschlussgründe nach §§ 19,21 MiLoG, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 SchwarzArbG und § 
21 Abs. 1 i.V.m. § 23 AEntG vorliegen. Das Muster des Auftraggebers findet sich im Modul 
"Teilnahmeunterlagen". 3) Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des Bieters vom 
zuständigen Finanzamt 4) Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des Bieters von der 
zuständigen Berufsgenossenschaft. 5) Bescheinigung über eine Berufs-/ 
Betriebshaftpflichtversicherung (Gültigkeit mind. für das lfd. Kalenderjahr), Konzernpolicen 
werden anerkannt 6) Testierte Abschlüsse mind. der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (z.B. GuV-Rechnungen, Bilanzen, o.Ä.); Konzernabschlüsse werden 
anerkannt 7) Umsatz mind. aus den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren mit 
vergleichbaren Aufträgen (in Art und Umfang) 8) Personalentwicklung mind. der letzten 3 
Jahre für vergleichbare Aufträge (in Art und Umfang). 9) Verbindliche Bestätigung des Bieters, 
dass für die Leistungserbringung ausreichend Kapazitäten vorhanden sind 10) Für diesen 
Auftrag geplantes Personal gegliedert nach Berufsgruppen inkl. Qualifikationsprofil. Der 
Hauptansprechpartner muss über fachbezogene Sprachkenntnisse in deutscher Sprache 
verfügen. 11) Verbindliche Nennung von Nachunternehmern und deren 
Leistungsbestandteilen, sofern im Auftragsfall ein Einsatz geplant ist (inkl. der vollständiger 
Eignungsnachweise der/s Nachunternehmer/s). Das Muster des Auftraggebers findet sich im 
Modul "Teilnahmeunterlagen". 12) Nachweis von mind. 3 Referenzen, projektbezogen jeweils 
vergleichbar in Art (Leistungen) und Umfang (Projektvolumen) der Leistung, aus den letzten 3 
Kalenderjahren unter Nennung des jeweiligen Auftraggebers mit einem Ansprechpartner und 
dessen Kontaktdaten 13) Zertifizierung nach AGFW FW 601 (FW1,st)
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFYM3RT
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFYM3RT

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFYM3RT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFYM3RT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFYM3RT
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5.1.12.
 
Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFYM3RT
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/08/2026 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Bieterkreis im 
Teilnahmewettbewerb zu selektieren und auf evtl. Nachforderungen von fehlenden Unterlagen 
zur Vorqualifizierung bei ausreichend Wettbewerb zu verzichten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe spätere Verdingungsunterlagen
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: siehe spätere Verdingungsunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den gerügten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber 
nicht unverzüglich gerügt hat, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 101b Abs. 1 Nr. 2. §101a Abs. 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Lübeck Energie GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadtwerke Lübeck Energie GmbH

8. Organisationen

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFYM3RT
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Lübeck Energie GmbH
Registrierungsnummer: DE812907568
Postanschrift: Geniner Str. 80
Stadt: Lübeck
Postleitzahl: 23560
Land, Gliederung (NUTS): Lübeck, Kreisfreie Stadt (DEF03)
Land: Deutschland
E-Mail: isabell.thole@travenetz.de
Telefon: 04518881423
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Registrierungsnummer: DE323825112
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: aa187236-436a-481d-9bf1-ef1689539d1f  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 03/07/2026 13:25:58 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

mailto:isabell.thole@travenetz.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 464380-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 127/2026
Datum der Veröffentlichung: 06/07/2026
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